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Betreff:

Verkehrsanbindung des Erbenheimer Flugplatzes (WAAF) (SPD)  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird um zeitnahe Stellungnahme gebeten, ob die dem Ortsbeirat Ende 2011 
vorgestellte Umbauplanung des Knotenpunktes B 455, K 634 und Luftbrückenstraße des Amtes für 
Straßen- und Verkehrswesen Wiesbaden (ASV) noch realisiert wird oder  – falls dies nicht zutreffen 
sollte – welche Alternativen vorgesehen sind.

Begründung:

In der Sitzung des Ortsbeirates Erbenheim am 13.12.2011 wurde die vom ASV Wiesbaden 
vorgestellte Planung einstimmig abgelehnt.

Nach uns zugegangenen Informationen sollen inzwischen auch die US-Behörden mit der 
vorgesehenen Verkehrslösung nicht einverstanden sein, da eine zügige Abwicklung des deutlich 
erhöhten Verkehrsaufkommens von und zum Flugplatz ausschließlich über den jetzigen 
südwestlichen Kontrollpunkt nicht funktionieren kann.

 Angeblich soll – wie von Stadt und Ortsbeirat bisher vergeblich gefordert – eine direkte Anbindung 
des Flugplatzes an die A 66 (zwischen Nordenstadt und Erbenheim) im Gespräch sein. Eine 
solche Lösung könnte auch deutlich zur Entspannung anderer Verkehrsprobleme (Anbindung 
Hainweg, Entlastung Ortsdurchfahrt Erbenheim usw.) beitragen.

Die Tatsache, dass bis heute – obwohl der Verkehrsknoten bis spätestens Ende 2012 fertiggestellt 
sein sollte – kein erkennbarer Baufortschritt festzustellen ist, scheint die umlaufenden Gerüchte zu 
bestätigen.

Wiesbaden, 04.06.2012

Reinhold
Fraktionssprecher


